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Gemahlne Knochen!
Zubereitet an der

Allentaun - Knochen » Mühle,
A ll e n t a u n, Pcniis.

Zufolge der vermehrten Nachfrage für diesen
n schätzbarsten Dünger oder Fruchtbar-Macher,
Men wir den Bauern anralhen, sich mit einem
orrath noch vor dem Fiühjahr zu versehen.
Wir verfertigen gemahlne Knochen oder Kno-

enstaub der strikt »ein ist, und guarantiren daß
ich nicht die kleinste Quantität von Verfälschung
it disst» Eompvsiiion vermengt wird. Da dies
cht von den meisten der zubereiteten Fruchtbar-
tacher gesagt werden kany, so rathen wir den
au.rn vorsichtig zu sein, und solchen Artikel zu
nutzen der daheim zubereitet wiid, u. der siewis-
z rein ist. Wir haben ?Phosphaten" unter-
cht und gefonden daß sie bis zu einem großen
elauf verfälscht waren, und zwar mit Jersey

karl, Kohlen-Asche, GypS, Kallsieln-n und an-
r'n Substanzen, welche keine sruchtbarmachende
igenschaften haben, oder doch viel weniger als
ine Knochen.

Zur Belehrung Derjenigen die mit den Eigen-
»ajten des Knochenstaubs nicht bekannt sind, las.
1 wir das Folgende nachfolgen.

Die Wirkungen des Knochenstaubs.
Tin Wtstbury, Vermont, Unt-rschretber zu dem

Neuengland Farmer," schreibt wie folg« bezüg>
ch auf die Wirkungen des Kiwchtnstaubs !

Ich sehe sehr viel in Eurer Zeitung wegen dem
»brauch von Knochenstaub oder Flour. Ick
,be schon oft daran gedacht ich wollte Ihnen ein
cnig von meiner Erfahrung in dieser Sache ge-
m. In lebte ich in dem Hause eines un-
»hängigen Bauern, und pflanzte etwa Dreiviir-
I Acker Welschkorn auf eine Pe n Ebene. Je
?r Bauer hatte schon viele Jahre alle die alten
Nochen zusammrn gesammelt, die er finden könn-
, Jenes Frühjahr brachte er sie nach derGyps>
ühle und ließ ste mahlen. Er gab mir rin
.ck von dem Flour, welches Ich auf der Ha ste
eines Stücks Weschkorn anwandle. Eo hatte
ne wunderbare Wirkung. Die Stengel wuchsen
»in Fuß höher als die der andern Hälfte und
Itten eine dunklere Farbe, und dle Kolben wa
n von 2 bis 4 Zoll läi'ger. Der Unterschi.d
ar so groß, da» ich cf- von Vorbe renden
ich der Ursache gefragt worden bin. Ich kann-
weiter nichts sagen als, die tiockenen Knochen

iltkii dies gethan.
Die Bauern stillten damit Versuche auf sol-

ende We se an i Sie wandten Knochenstaub auf
ort Nethen an, Gyps auf den zwei nächst dabei
egenden, Haus Asche auf die nächsten, und dann
ichtS als Mist auf wieder die nächst,», der aber
ieichmäßig über das gan,e Feld auSg.tbeili war
:o geschehen, war die Wukung ganz wundeivail
th bin nicht wehr im Ctande den Unterschied
nzugrlen tec sich herauesiellte, als da» Welsch
rn e>l-geeindet wurde indem es so lange selt

er ist, daß ich rS v.rgeßen habe ; aber ich erin
re mich genau, wie das Welschkorn auosah ale
am Wachsen war, und daß ein sehr großer Un
schied in den gedachten Reihen war. mit d.nen
m die Versuche anstellie, Wenn sii glauben'
iß das Obige von für das Publikum
in wöchte, so mögen sie es publiziern. ,

ll?'Unsere gemahlne Knochen sind be-
onders vortrefflich zubereitet flir Früh-
rhrs Top-Gebrauch an dem Welschkorn,
er Waive, Grundbirnen, H>fer, usw.

Indem unser Vorrat!) eingeschränkt
st, so sichert Euch Euren Stock zeüUch
u, an der

Allentaun Knochenmühle,
A ll c n t a u », Peniis.

»K"Post Office.Box lZg.

Januar IL, löL6. nqZN

Sehet hier!
Tin vortreffliches Mittel gegen die Peils.

Der Unterzeichnete macht hiermit bekannt, daß
kr ein Mittel oder die Medizin besitzt, das sicher
st für die Heilung von Peil«. Wer diese Kur
zebrauch« nach Voischrist, der wird fi iden, daß eS
kin unfehlbares Mittel ist. Der Eigenthümer
vohnt an der 9ien Straße, in Allentaun.

John Stephen.
falls zum Verkauf im Buchstohr zum

?Lechs Caunt? Patrioten."
Januar 23. nqbv

Sehr große Gelegenheit!
Flanncle MvnSlinS,

und
Kattune

A» hcrabgkschten Preisen
und wett unter dem gege, wältigen Marktwerth

or.d A drrr,

ein lingebktirer Unterschied ist.

»uSerlesentsten Waaren im Maikt zu bedienen.
Mllton Z. Krämer,

dem Eagle Hotel gegenüber^?Früher Smitl

Januar lk. nqb,

Lubrieating Oel, für
Maschtnen zu schmiexn, besonder» Mühlweike
Dreschmaschinen und dergtrilben Bet kalten
Weiter wird e« von vielen Maschinisten den
Schmal,öl vorgezogen Es ist wohlfeiler all
Echmalzöl. Z» bei

I. B. Moser, Apotheker

Dcr elfte Ward ist obtndrlws!

Jtffe M Bomig,
Händlerin

Trocken Waaren und Grocereien
Ost-Hamilton Straße, gegenüber

Ner's Hotel
Hat neulich von den City Märkten ein großes und

Vollständiges Assortement Trocken-
Waaren erhalten,

Solche als MuSlin«, Caßimere«, Kailune, Sch«e-
tings, u. f. w., in Verschiedenheit keinen

nachstehend die je in Allentaun gesehen
und zum Nerkauf osserirt wurden.

Ferner hat er
Herrlicher Zucker, Thee, Kaffee, Molas-ses, Käse,
und kur, alle und jede Artikel die stets ln einem
ersten Classe Grocereien Stohr gehalten werden,
ZS ist der Gedanke des Herrn Noung, seine Kun>
den mit allen Gütern die in einer Familie nöthig
sind, zu versehen. Und sein glückliches Fortkom-
men im Vergangenen, ist eine Guarantie fiir dir
Zukunft. Es ist daher nicht nöthig daß dir Ein-
wohner des ersten WardS von Hause weggehen,
um ihre Güter zu kaufen, wenn sie Alles vor ih-

rer ei.-enen Thüre eben so wohlfeil und noch wohl-
feiler erhalten können, als sonstwo.

Baueru blicket hteher!
Die Bauern aus dem Lande, sollten hier be-

sonders Obacht nehmen, denn sie werdet sicher
wohl thun, wenn sie in Joung'S Stohr vorspre-
chen denn siir Alle Arten LandeSpeoducien be-
zahlt er immer mehr im Austausch für Waa-
ren oder Bargeld, als im obern Theil der Statt
bezahlt wird. Dies ist kein Humbug, denn >r
kann dies leicht thun, Indem seine Ausgaben sehr
viel weniger stnd, als oben in der Stadt,wo man
die furchtbaren hohen Renten und so v!el für seine
Clerks bezahlen muß welches Alles die Kunden
auf eine indirekte Weise bezahlen müßen. Also
steht Jrder schon, daß man an gedachtem Stohr
wohlfeilerkaufen kann, als Andere verkaufen.
Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von
der Wahrheit des Gesagten.

Jesse M. Voung.
Ällkniaun, Januar 9. nqb '

Gesellschafts-Auflösung.
Nachricht ist hierdurch gegeben, daß die eh-dem

«xistirende GeseVschaflS-VerblndUNg, zwischen den
Unterzeicheten, in der Stadt Ai'entaun, unter
der Firma von Reninger und Scheimer und in
dem Kaufmann« - Geschäfte, am 4ien Januar
lB6ü, durch beiderseitige Einwilligung aufg' ößt
worden ist. Alle Diesenigen daher, welche nock>

falls ersucht dieselbe innerhalb der fpezisizirienZitt
einzubringen.

A. G. Reninner,
Ed>v. S. Scheimer.

Allentaun, Januar 9. nq-lm

Gesellschafts-Nachricht.
Nachricht ist hierdurch gegeben, daß die Unter-

zeichneten. am 4ten Januar lBl>lZ, mit einander
in Gesellschaft getreten stnd, und zwar in den,
Kaufmann« Geschäft, in Allentaun. und unter der
Firma von Scheimer Gebrüder. Sie werden die
Geschäfte in allen deren verschiedenen Zweigen, an
dem alten Standplape von Reninger und Schei.
mer, No. 5. West - Hamilton Straße, nächste
Thiire zu dem ?Adler Hotel" In Allentaun fort-
setzen,?allwo es sie freuen wird ihre alten greui-
de und Kunden, und viele neue zu sehen, ?welche
Alle mit Pünktlichkeit und Gütigkeit behandelt
werden sollen-

Edward S. Scheimer,
Hiram S. Scheimer,
Alexander S. Scheimer,

Allentaun, Januar 9. nalm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Ereeutor von der Hinterlassenschaft des versiorbe-nen M ey e r Sch n urm au. l pthin von Al-
lintaun Lecha Saunty, angestellt worden ist. All»
Diejenigen daher, die noch an besagte Hinierlas,

schuldig stnd, werde» hierdurch aiifge
fordert innert alb k Wochen anzurufen und abzu
bezahlen, ?Nnd Solche, die noch rechtmaß'ge An-
sprüche haben, stnd gleichfalls erficht solche inner
halb der brfagten Zelt wshlbestätigt einzuhändi
gen an

Heinrich Schnmman, Ex'or.
Januar 9. rqiZv

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die llnterzeichnetrn

al? Arministratoiev von der Hinterlassenschaft dee
°er,iorbenen Paul B l e i l er, lel'lhin von
Weife bu'g Taunschip Lecka Caunip, ern a « n t
werden st ;d. Alle Diejenigen dabei, weiche noch
a» besagte Hinterlassenschaft schuldig stnd, stnd
hierdurch ersucht innerhalb k Wochen an,vrusen
und abzubezahlen, ?Und Solch«, die noch recht-
mäßige Ansprüche baben, sind gleichfalls e'suckt,
d'ifelbe woblbestätigt innerhalb dem nämlichen

Mickael Bleiler, / , .

I, M. Eisenhard, 5
Januar 9. r,6>

Phoregr lpl) Albu n?.
Jetzt ist aber Eure Zeit?denn ein solches berr-

, lichee Assortement vbo.ograph Albums und Pho
togr« pt>», stnd soeben in dem i-vhlteilen Bult
stohr zum ~Lecha Cauntv Patriot" erhallen wor
den, di« man nur sehr srlten findet?und sicher
nicht in Meilen um un« herum. Dies ist kein
ÖumblH, und diestlb« stnd von «rst«r Güte Ein
band und viel, Piotente wohlfeiler und weit schö

, ner al« je. Sprechet vor und Ihr werdet finden
daß wir recht haben.

!' T. V.RHoads, Agt.

Privat Verkauf.
Der Unt«rz«ichnete bielet hierdurch ein von so

Vielen gewiinschtes Vermögen, durch Pitvat Han-
del zum Verkauf an. Dasselbe ist gelegen an der
Südseite der Neading Straße, westlich von der
Stadt Allentaun, und östlich von Griesemer'S
Gasthause, in Süd-Whiilhall Taunschip, Lecha
Caunty; enthaltend etwa 33 Acker Grund, wel-
cher in einem hohen Skand der Cultur, und wor-
auf errichtet ist ,

Ein neues und dauerhaftes
Främ - Wohnhaus,

eincc Z stöckigten Kiiche, enthaltend
im Ganzen 6 Stuben, und so ist auch ein Rauch-
hau» angebaut, so wie eine Främscheucr 52 bet
einigen 3V Fuß groß. Darauf sind gleichfalls 2
große Cistcine, eine an dem Hause und die ande-
re an der Scheuer. Auch bisinden stch etwa 50
junge Aepfelbäume auf dem Eigenthum. Sollte
das Eigenthum nicht bis zum Anfange des Mo-
nats März verkauft sein, so wird es zum v.'rleh-
nen angeboten.

Für weitere Besonderheiten rufe man an bei
Simon Schweitzer.

Allentaun, Januar 9. « nqbv

Union Gcgeiisritige

Feuer Versicherung«?
Gesellschaft von Lecha County.

Dies« neu« Gesellschaft Ist org'nistrt, um Ei-
genthum gegen Verlust von Feuer zu versichern,
und hat bereit« eine und eine halbe
Million Thaler werrh desselben versich-
ert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Gehman,
Lcvi Lichtenwallner, Samuel I. Kistler,
George Roth, Samuel Sieger,
Franklin P. Mickl», William Mink,
Joseph Marsteller, George Ludwig,
Joseph Gaumer, Sansord Stephen,

Beneville Zoder

D. K. Bnstian, Präsident.

Surveyors.
Lcvi Lichtenwallner, Trrxlertvwn P. O.
Moses Glick, AUent<wn, ~

E. B. N.sf, N.ff's ?

Sansord Stephen, CooperSburg ~

Benevillc Aod«r. Trexlertown ~

Samuel Lerch, KrciderSville, North.Co.
Pcrsonen die ihr Eigenthum versichert zu haben

wünschen, können sich an Irgend einen der obigen
Surveyors wenden.

August 15. 18K5. n«6M

Bauern sehet hier!
Klecsaamcn! Klecsaamcn!!

Der Unterzeichnete der den Klersaamen, Flach-
saamen und Timothysaamen-Handel schon srühkr
betrieben, und seine Kunden stets recht behandelt
bat, gibt hierdurch Nachricht, daß er das nämliche
Geschäft wieder großartig betreiben wird, und
immer die löchsten Marktpreise für ake diese
Saamcn bezahlt, und dabei alle Ansprechende

Sein Lokal ist In der Wcst-Hamilton-Stra?,
schräg gegenüber von Hagenbuch'o Gasthause,

Charles Christman.
Nov. 14. nqbv

O MS! O Ms !"
r I Der Unterzeichnete,

wohnhaft In Slating-
ton, Lecha Caunty, bie-
tet einem geehrten Pub>

Dienste an

als Vendu-Creier, oder Auciloneer. ?Er weiß daß
er seinem Geschäfte gewachsen ist und daher kann
er die Versicherung geben, daß er allgemiine Zu-
friedenheit geben kann. Seine Preise sind billig
und er bittet daher um geneigte» Zuspruch.

Menno D. George.
Okt. l!). nqbv

Leidende sehet hier
Solche die an der güldenen Ader (PiltS) lei-

den, wird eS herzlich sreuen zu vernehmen, daß
ein Mittel, welches diese lästige Krankheit m fehl-
bar heilt, erfunden worden ist. Es ist dies die
sogenannte Piit-Wurzel, und der Unterzeichnete

kann Zeugnisse vorlegen, daß er schon Hunderte
von Personen damit geheilt hat und da diese
Thatsache nun in unserer Umgegend blkonKt ge-
worden Ist, so sprechen auch täglich viele Leitende

für daß-lbe vor.
Man erhält dieses herrliche und erprobte Mit-

tel In dem Buchstohr >um Lccha Caunt? Patriot,
an den Gastväi sein der Herren Echneck und Ha
gknbuch so wie »et dem Eides U terzextnelen, in
ter7tin Straße, in Allentaun selbst Wie aut
bei George Nrinbaidt, Zrumbauercville, Mlford
launschip, Buck« Caunty.

Levi Kuhns.
Januar 2. t866, rq3M

Gerste! Gerste! Gerste!
Endrsbenamler bezahlt Immer den hö-bsten

Preis f.ir Gerste, wenn d'rselbe ai'gklirsert wird
an seiner Brauerei an der kleinen Lc»a, oder sei
rem Vlersaloon in Allcrtaun. ,wei Tdüren ober-
kalb der Ersten National Bank, in der Hamilton
Straße.

Leopold Kern.
Oktober 3. nqbv

William >2.
Rechtsanwalt,

Allentaun, h.
Ofsice, 54 Ott - Hamilton Stra?.

alle vrofeslienell« Acschäfte in Sechs
i und angränzenden launtie«.

ANe»iaun, December o, IW4. nql I

Sackuhren! Sackuhren!
Keller u. Bro.

Juwelen Stohr
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für
Hschzcit«. und Geburestage-Gaben.

Jetzt ist die Z«it um dein« Einkäufe zu machen.
Der Stock ist gänzlich Äeu.

Ladies und Gent's goldenen Sackuhren.
Wir haben da« feinste Assortiment von Ladies

und Gint's goldiNtn Sackuhrrn, das jemals nach
Allentaun gebracht wurde.

Bon Silbernen Sackuhren
haben wir da« größte «sssrtement da« man jemal«

L?? f. in Allentaun gcschen ha'. Wir haben
berShmlc Ain:rikanische Sack-

»V Wuhr an Haiid, wie alle Llnlen von
Englischen und Schweizer.Sackiihren.

sch,Mich silr Bubcn und Madchen.

lui ZAwelelr,
Ueberlressen wir alle« in O.uamitSt und Verschie-

den eil der letzten Str'len. Reue und hübscheron LSdie« «ollen Set« r«i>

Spellen, Ohrringe und BraceletS,
Ladies u. Gent'S feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten,
Gent'S Scarf Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
und eine große Verschiedenheit ron silbernen Finger-
hüten, Neclläce«, BelischnaUen. Charm«, Ringe »on
rarem und schönem Entwurf, deßgteichen »en gemei-
nen Ring, und eine großt Verschiedenheit andirer
Sachen, zu vielfach zu melden.

Von Goldfedern
haben wir ein große«Ass«rtement. Sbenfall« golden«
und silberne Holder«, von jeder Art, schicklich für die

Prächtige Silberwaaren.
Ja diesem Fache übertrifft unser Stock in Quanti-

tät und Verschiedenheit »on Stylen, Alle« wa« noch
bis daher in dieser Stadt osserirt wurde, und kann
richt fehlen, den meist Stolzesten zu befriedigen.

Boll? Sets von Thee SetS.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Kastors.

Silber Card Stands,
Silber Pitcherö,

Rahm Becher,
?

Snruv Kannen.
Salt Cellars,

Gold und Ruby,
Linirte Oyster Löffel,

Pickle Gabeln.
Butter Messern,

Thee, Desserts und
Tischlöffel, zc.

Go d- und silberne Brillen,

Uhren! Uhren! Uhren?

Ausbesserungen.
Zese Ari Sackuhren, Wantuhren und Juwelen

werten auegrbeffert und warrantirt.
Keller u. Bro.

C. Keller. S. S. Keller.
Deeember 19, IMö. rqlJ

It provovts ar ktopg tdo klair
trom t'ulling; (üoansc:«, LonutiLvs,

Oun^rriks.
It is tlio liest, Ü!nr Orossivx sn6

?rosorv!»tivo in tlio ovarici.

80I.L rko?klk?-c)ks.

> vc>kk.

Zum Verkauf
» An ersten Kosten, für Baargeld.

> Der llntieziichniti, in Guthcvill«, Licha Co.,
> verkauft gegenwärtig feinen sämmtlichen großen
' von Stohrgiitern an ersten Ko-
, >ten für Naaratid od,r im Austausch siir jed« Art
> Produkten. Wer daher wohlfeil k >ufen

will, sollt« nicht vrrsäum n, sobald als möglich
anzurufen Sein S ock besteht aus einer großen
u«t> guten Auswahl »on

Herbst und Winter-
Waaren : als Trock »

Queens - Waaren, Harte - Waaren,
Schuhe und Stiefel jeder Art,

Cedergeschirr,
und überhaupt Alles wa« in einem gut eingerich-

, teten Vanditodr zu ffnden ist. Alle« «ird an d«n

, billigsten PrUsin fiir Baargeld oder Landeepro-
tukten abgelassen.

Thomas K. Seislove.
GuihSvill«, December 19. nqhy

Luvelvpes loi' Laie kers.

Uhren, Sackuhren
nnd Jnwelen.

Silber Waaren und Melodians.
EhaivleS S. Mafseyip

No. 23, Ost Hamilton Straße, gegen-
über der Deutsch Resormirten Kir-

che in Allentaun,
Wollt« dem Publikum «hnrbietigst anzeigt»,

daß «r fo«ben von Neuyork zurückgekehrt ist, mit
einem sehr großen Assortement von Güter in fei-
nem GefchäftS.Zweige, al«

und Silberne-Sack-
l Muhren von allen Benennungen,

Amerikanischer und Eng-
lischer Verfertigung, für Damen und
Herten,
so wie einem sehr großen Assortement von den
letzten StyleS von Juwelry

Silber und platirte Waaren,
welche« zusammen mit sein.m früheren Stock, nun
das meist vollständigste Assorimrnt von Güter
ausmacht, das noch je in dief«m Landesth«il zum
Verkauf angeboten wurde.

Indem er all seine Güter für Bargeld
kauft, so fühlt er versichert daß er dieselbe so
wohlfeil wenn nicht wohlfeilerverkaufrn kann als
die« in Neuyork oder Philadelphia geschicht.

Sept. 19. 1365. nqbv

Reading Eisenbahn.

WiiMel? EtWVtGtWUK.
Große Haupilini« vom Nord«» und Nordwe-

sten für Philadelphia, Neu Jork, Reading, Pott«-
vill«, Tamaqua, Ashland, Libanon, Allentown,

Easton >c., ,c.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Jork wie
folgt i Um 3,v1), 7,25 und v,OS Vormittags»
und 1,45 und 9.00 Nachmittag«, und langt in
Aork an um 5,4t) Uhr und 10 VO Vormittags,
und 3,4t) und 1V.35 Nachmittags, »«rbinden
sich mit ähnlichen Trains av.f der Pennsylvania
Eisenbahn. Schlafkarren begleiten die 3.W und
9.95 Vormittag Trains, ohne wechseln.

Verlassen Harrisburg für Reading, PottSville,

tags, und 1.45 und 9 vt) Nachmittags, hallen
an in Libanon und den Hauptstationen. Di«
9.09 Vormittag Train macht keine nahe Berlin-!
dung-n für PottSville wider für Philadrlphia.
Für PottSvill«, SchuplkiU Häven und Aubern
über den Schuylkill und SuSauchanna Railroad,
verläßt Harrlcburg um 4 t) 9 Nachmittags. j

Zurückkehrend, Verlassen Neu Ilork um 9.99,
Morgens, 12.99 Mittags und 3
tags, Philadelphia um 899 Morgens und
3.39 Nachmittags: PottSville um 3,3t1 Mor-
gens uns 2,45 Nachmittag«, Ashland L 99 und
l l 45 Vormittags und 1.15 Nachmittags; Ta-
maqua um 7.37 Morgens und 1,40 Nachm.

Verläßt PottSville für Harrisburg, über den
SchuyMll und SuSquehanna Railroad, um 6.45
Nachmittags.

Reading AecomodationS-Zug z Verläßt
ding um 6,39 Vormittags und kehrt um 4,39
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
um 6,15 und Vormittags, für Cphrata, Lititz,!
Lancaster, Columbia ,c.

An Sonntagen z

Verlassen Neu-Aork um 8 99 Nachmittags.!
Philadelphia um 3,15 Nachmittags. PottSv lle
3.99 Vormittags. Tamaqua um 8 Vormittags.
Harrisburg um 9.05 Vorwittags. Reading um

1.00 Morgens für Harrisburg, und 10,52 Vor-!
mittags für Neu-N.rk.

Commutation, Meilen, Schul Frrien und Cr- j
curstoN'TicketS zu herabgcs-tzten Preisen werden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

80 Pfund Gepäck wird jedem Passagier erlaubt,
und Checks dafür gegeben.

G. R. Nicols.
Gen. Supt.

December 12,1865.

Buchbinderei.
D«r Unterzeichnete macht dem geehrten Pub-

likum in der Stadt Allentaun und Unigegend er-
gebenste Anzeige, daß «r noch immer sein Geschäft
am alten Standplatzt fortbetreib«, und zwar in
der sten Straße, unaeit dem Gefängniß Gcbäu-
d«, ?allwo er bereit ist feinen alten Kunden mit
der besten und billigsten Arbeit zu bedienen.

N. wird l?i ihm auch alte Arbeit so
gut als neu gemacht. Er Ist dankbar für die li-
berale Unterstützung und bofft auf ferneren Zu-
spruch.

Constantin Binder-
December 19. nqkN

Nachricht
wird hl rmit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver
storbenen W lllam Eckert, letzthin ron der
Stadt Allentaun. Lecha Eaunty. angestellt wor-
den ist Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig stnd, weiden
hierdurch aufgefordert innerbalb tZ Wichen an

ftätigt einzuhändigen, an

Wm. H. Eckert, Atm'or.
Janua« 2, 1366. nqLm

Moroceo Led er«
Ein recht gute« Assortement von Mann«- unt

WelbS-Morvcco Leder, auch Leiningleder, welches
noch ln guter Zeit eingelegt wurde, zu haben bei

I. B. Moser.

LIAlling for Skle kers.

MrISNÜKWW, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von T. W. Mtzscvbs, Agent für die Stockhalter, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straßr.

Unternehmendes Etablissement!

Scheimer Gebrüder,
(letzthin Reninger und Schelmtr,)

Ao. 5 U!>rst Hamilton St., Alleuto»», P«.
nächste Thür zum »dler Httel.

Schlimer'z Mammuth Stohr,
tLin lebende« Institut.

Gelb wirb eefHmvt
wenn man kauft an Tchetmer'S Stohr, der

Stockhoch angefüllt ist mit Waaren an

Pcstviie VveifsM.
Unser ganzer Stock wurde

berabgemerkt,
auf di« all«rnird«rste Stufe. Wir trotzen rin«r
Coucurrenz. Lvir studiren zu pließen.

Fiir J.de«, »lt. Jana. Reich und Zlrm bestreben
wir un« einen gutgewÄhtten Stock von Trockenwaa-ren, Srozeriet, Queen««aaren. C>rpeiing, Oet-
Tuch, Solz. Fisch und Provifionen.u. f. w. an Hand»u halten, um Bärgen« allen ,u geben, die ff« mit
ihrer Kundschaft beehren?nicht nur siir sechzig Ta-
gen «der bestimmte Zeit, sondern «erden unsere »tl-ter fortan an den allerniederste» Preißen »erkaufen,

j Wir unterstehen nicht zu sagen, daß unser System
strikt Baargeld ist, aber versichern daß unserePreiße s« nieder find al« den andern, di« ptatilen
daß fie die wohlfeilsten Güter «erkauf.n. «eil sie ihr,
Geschäfte gänzlich auf da« Lasch Prinzip betreiben.

Fremde ! folget den stehenden Kunden he« «»hl
bekannten alten Stande«, und man wird der Reihe
nuch mit HZfl chkeit abwarten mit den billigsten All
tern. Seit gewiß davon daß Ihr am rechten Pl°k
seid, und dann zwängt Euch in den Haufen an

Scheimer'ö populärem Stohr.
Da kann man am besten befriedigt «rrden mit den

mehrst«» Waaren für'« wenigste Geld?und auch
mit drn bestwehrhastesten und modigsten Gütern.

Ladies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elkgan-
ten Gütern, sowie auch mit d«n wohlftil«r«n St,.
l«n versehen, bestehend aus schwarzem und farbi-
gem Seide, Gemeinen, Plaid und figurlrte Woll
Delanee, ReppS, Poplint, Merino«, gemeinen
und figurirten, figurirten und koidirten Mohaar,
amerikanischen Delaine«, Coburg«, Piint«, Al-
paceas, Scotch und Union Plaids, etc.

s Traner -Wa a r en.
Woll DelantS, Merino«, ReppS, Poplin,
Mohaar Güter, Bombazine«, Alpaceas,

j Canton Tuch, Delane«, Coburgs, etc.
Eräpe und Love Schleier, Eräpe Kragen,

viereckige und lange Thibet und Blan-
ke« Schawls. Halstücher, Strüm-

pfe, Handschuhe, etc.

Musline, Ginghams, Flanelle, Checks,
Tickings, Diapers, Leinewand, Bu-sen und weiße Güter, etc.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

! und Preisen.
SMctwts! Schawls!

Viereckig« und lang« Broch», Blanket, Thibet
! und Plaid Schawls.,

Balmoral und HoopskirtS,
an sehr herabgesetzten Preisen und jder Gattung.

CarpctS und Oel-Tuch.
! Ein voller Stock und glänzenden Entwmfen.

Oueenswaaren.
Ei» volles Nssortement von Q.icen«waaren, ganz

! wohlfeil und schön.
> Fenstcrl'lcnden, «In volles Assortement.

an den allernied.rsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozerie-Departement gehal-
ten werten.

Gemahlenes, Aschton und Dairp
' Salz, beim Sack und Büschel.

LandeS-Produkte»
von allen Arten werden im Austausch für Waa-
ren angenommen, und wofür der höchst« Preiß
bezahlt wird.

GreenbackS niemals verweigert

d
Zuspruch gewinnt Vertheil, ir«lcher l

N.»inger und Scheimir, Ro. ü West H-uatio» '
Straße, Allcntaun, qut in »cht.

Scheimer Gebrüder. l
Januar g. I?6g. nql Z >

Cabinet-Orgeln.
Die Mason und Hamlin Eabiuet « Orgeln,

vierzig rerschi denen Stylen, bergericht«, für hei
iige und iveitl che Mustk für SN» bt» S> vi» jere. ,

und fünfzig golden« oder stibe>n« MkdaiUel>,
orer ander? Piemium wurden denselben zuerkannt. .
Zllust'ite l!at>Uoguen frei. Addeeß: Mafon
undHamltn. Boston, oder Mafon ,Broth « rs, New Jork.
Zeptember.l2.tBSs. nqll >

Bibeln! Bibeln! ;
Sin« hrrrliche AuSwadl großer ünd kleiner '

Bibeln ist soeben erholten woiden und weit billi-
qer als ehcdem zu verkaufen, an dem wohlfeilenBuchstohr von

T. V. RhoadS, Agt.

Jahrgang 3».

Öeffeutliche Vendu.
Samstags dki, 3ten Tag Febniar, 186V, »»

12 Uhr Mitlast«, soll auf dem Eigenthum selbst,
in H»idelb«rg Taunfchip, Lecha Eauntp, Bßmtlichverkauft werden, nämlich »

Ein sehr schähbares Stück Land «nv
Wohnung,

gelegen in vorbesagtem Taunschip, gränzend aa
Länder von Stephen Bachnran. Benjamli» Smith,
Elia« Smith mid Salomen Seibert; enthaltend
24 Acker und 146 Ruthen, genaues Maat ; 4
Acke, davon sind Holzland, 3 Acker Wiese», und
das übrig« ist Bauland welches in einem guten
Zustand« ist. Dt« Lerbeßerungen darauf sind »

Ein gutes backsteinvrneö
Wohnhaas,

Blockscheuer und andere Nebenge«
d«- Auch ist dass lbe zut versehen mit Waffe«
und Obstbäumen.

Ts ist dies die Wohnung und da« Laad d«<
vrrstt rbenen John Delong und Elisabeth DelovA,
von vorbesagtem Ort.

Am nämlichen Tag und Ort
sollen alle die beweglichen Güter der vvrbesagtea
Verstorbenen öffentlich verkauf», nämlich,

Zw«t Betten, Schiänk«, Oef«n, Drahr». Et»
tüch, und sonst noch allerlei Haut- und K>ch««<»
gtrSthschaften zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung a« lagt
de« Verkaufs von

David Delong,
John Delong,
Senia Kressel,
Elisabeth BankeS,
Hannah Hausman.

Erb«».
Januar IS, !L66.. nq»S

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den Isren Februar,

um l2 Uhr Mittag«, sollen am Hause de« Unter-«
zeichneten In Lang . Schwamm Taunfchip. Berk«
Caunky, nah« dir Schamrock Station an der Ost-
Pennsylvania Eisenbahn, folgend« Artikel auf öf»fentlicher Vendu verkauft werden nämlich i

Vier Pferde, zwei Füllen, RindSvleh, darunter
tln Spazier - wag««,

Welschkornpflug, andere Pflüg« und
degeschlrr. ein Patent . gutlerschneider, 2 Bler-
gäulSwägen, 2 Erz Bvddie«, Heuleitern, und
sonst noch diele andere Bauern » Gerä'hschafte»zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-wartung von
Lonp.

Januar 16. nqdV

Ackerbau-Versammlung.
Tie IZte jährliche Versammlung der ~Lechs

Caunt, Ackerbau - Gesellschaft," wiid gehaltra
werden auf Dienstags den 6ten Februar,
stens, um 19 Uhr Vormittags, an dem ?Amerika«
Hotel/' in der Stadt Allentaun, für den End-
zweck den jährlichen Beiicht de« Schatzmeister« i«
Empfang zu nehmen. Beamten für das tintrrte»<>
d« Jahr zu «rwählen, und um all« and'li Ge-
schäft« zu besorgen, die gewöhnlich bei der jährli-
chen Versammlung verrichtet werden. Alle Mit-
glieder der Gesellschaft stnd achtungevoll eingela-
den beizuwohnen.?Auf Verordnung von

O. L. Schreiber, President.
Bezeugt«?Joshua Stähler, Sreeetär.

Januar 23. nqZm

Fogelsville Postamt.
Folgend« Bit.fe stnd am legten 3 lsteo Decent«

ber, auf dem Fogelcvill«, Lechs Eauniy, Postamtliegen geblieben :

grau Lorina Seibensperger, Miß Kai« H Mof>«ser, Peter Song. Stephen Dornbkäser, Samuel
Brotv.i, J»hn Miltoi» Brour«. James Backen-
bach, William Haas. James G Haelman, H.

> Huber, David T immer, Dr. Albert Siegmund,
Wm. Kline, I. Klutz. Thomas Koch, Miß Sa-
rah A Karn, James Kunstcker, Jon. Thonkwell,
iH. Woodring, JameS Sheler, Prof. D. A.

' Shaub, Henry Smither, Esq.
Joseph Miller, P. M.

lanuae?3.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Exeeutoren von der Hiiterlassenschast der vtrstorb«-
nen 2 lisabeth M e i tz l e r, letzthin vott
Allentaun, i'echa Eaunty, angestellt word«U
stnd Alle Dirjenigen daher nelch« noch aii
besagte Hinterlassenschaft schuldig find, werd«»
hierdurch aufgefordert tNneibalb K Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Nnd Solche die roch
rechtmäßige Forderungen habe» mögrn, stnd gleich-
falls ersuch« solche innerhalb besagter Zeit »r»hs-
bestätigt «inzahSntigen, an

Georae S Meihler,
I. Jsaac Breinig.

Exeeu t o r e
J,"uar 9, l^K.

Nachricht,
wird hieriwt gegrdrn, daß die UnterzetcknetrKaf»
administratoren vo- »er Hinlttl.'ßrnfchvft de»

JobnVetrgeGr.net. l.tzt-vin rSn Ober Sautsn Taunschip Lecha ilanrl».
ernannt werden sind Alle Di ftnlg«n Hader
welch» noch sn tesagke Hinterlaß,, schah jchultz«n)
lind hi«r,lirch aufgefordert innnha», G
anzurufen und abzubezahlen, -»- und Solch« dt»
noch rechtmäßige Ansprüche taben. stnd
ersucht di,selbe inneiha'b dem nämlich«n Zeitraum
wohlb.»stättgt cinzuhändige» an

David Gernet.George Gernet,
»

Ad »l» tst»a t» r« v.
Januar l».


